
57. Jahrgang | Donnerstag, den 3. Februar 2022 |  Nr. 5

AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Neue Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bodnegg 
Folgende neue Zeiten gelten ab dem 01.02.2022: 
  
Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag: 09:00 – 12:00 
Donnerstagnachmittag: 15:00 – 18:00 Uhr  
Das Bürgerbüro ist bereits ab 08:00 besetzt. 

Telefonzeiten (Die Verwaltung ist telefonisch erreichbar) 

Montag – Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr  
Montag – Mittwoch: 14:00 – 16:00 Uhr  
Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr 

Die Telefonzentrale ist jeden Tag bereits ab 08:00 Uhr besetzt.  
  
Terminvereinbarung: 
Termine sind nach Absprache mit dem jeweiligen Sachbearbeiter auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Durch die Terminvereinbarung sollen passgenaue Angebote für die jeweiligen Bedürfnisse 
geschaffen werden. Zudem sollen längere Wartezeiten vermieden werden. 
  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.  
Gemeindeverwaltung Bodnegg 
  

Neue Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Folgende neue Zeiten gelten ab dem 01.02.2022: 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag. : 09:00 – 12:00 

zusätzlich Donnerstagnachmittag von  15:00 – 18:00 Uhr 

Das Bürgerbüro ist bereits ab 08:00 besetzt. 

Telefonzeiten (Die Verwaltung ist telefonisch erreichbar) 

Montag – Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr 

Montag – Mittwoch: 14:00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr 

Die Telefonzentrale ist jeden Tag bereits ab 08:00 Uhr besetzt. 

Terminvereinbarung: 

Termine sind nach Absprache mit dem jeweiligen Sachbearbeiter auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Durch die Terminvereinbarung sollen passgenaue Angebote für die jeweiligen Bedürfnisse 
geschaffen werden. Zudem sollen längere Wartezeiten vermieden werden.  

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 05.02.2022 und Sonntag, 06.02.2022 
Kleintierpraxis A.Kirsch - Tel. 0751 95884400 
Julia Wenzel - Tel. 07529 973411 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Mareike Fuchs, Telefon 9566316 

BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr 
Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Fernsehge-
räten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 5. Februar 2022, von 08:00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von dem Kirchenchor durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 19. Februar 2022, die Annahme wird von Mitten im 
Dorf e.V. durchgeführt. 

Grüngutannahme:  Winterpause!

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus geleert, in der Regel 
montags und dienstags. 
Nächste Leerungen erfolgen am: 
Montag, 07.02. und Dienstag, den 08.02.2022 
Die RAWEG (gelbe) Tonne  wird am  Freitag, 04.02.2022  das 
nächste mal geleert. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatsitzung 
Am Freitag, den 11. Februar 2022 findet um 15.00 Uhr im Bür-
gersaal des Dorfgemeinschaftshauses, Kaplaneiweg 2, eine 
öffentliche Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Bitte beachten Sie die nachfolgen-
den Hinweise. 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.bodnegg.de, Menüpunkt „Rathaus“, 
Unterpunkt „Gemeinderat“, „Unterlagen/Termine“ eingesehen 
werden. 
  
Tagesordnung: 
1.	 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 
2.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
3.	 Bürgerfragestunde 
4.	 Runderneuerung Naturrasenspielfeld Sportanlage Bodnegg 

(„unterer Sportplatz“) 
	 - Vergabe 
5.	 Baugesuche 
	 a)	� Wohnhaus-Teilabriss mit Sanierung, Erweiterung und 

Umbau zu zwei Wohneinheiten, Bruderhof, Flst. Nr. 936/7 
	 b)	� Abbruch des bestehenden Wohnhauses sowie Neubau 

eines Wohngebäudes als Ersatzbau, Ergeten, Flst. Nr. 850/3 
	 c)	� Neubau eines Ersatzgebäudes als Einfamilienhaus mit 

Garage, Moos, Flst. Nr. 481/10 
6.	 Einführung eines Ratsinformationssystems 
	 - Auswahl eines Systems 
7.	 Verschiedenes und Bekanntgaben 
8.	 Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt. 

Christof Frick 
Bürgermeister 
  
Hinweise zur Gemeinderatsitzung während der Corona-Pan-
demie 
Die Gemeinderatsitzung wird aufgrund der Abstandsregelungen 
im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses abgehalten. Zuhö-
rer sind wie immer zur Gemeinderatssitzung herzlich willkommen. 
  
Allerdings gelten für die Gemeinderatsitzung folgende Regeln für 
den Sitzungsverlauf: 
•	 Unter den anwesenden Ratsmitgliedern, dem Verwaltungs-

personal sowie den Zuhörern werden Sitzmöglichkeiten mit 
einem Abstand von 1,5 Metern untereinander eingerichtet. 

•	 Wegen der Corona-Pandemie stehen nur eingeschränkte 
Besucherplätze zur Verfügung. 

•	 Personen mit Krankheitssymptomen dürfen den Bürgersaal 
nicht betreten. 

•	 Für Ratsmitglieder, Besucher:innen sowie sonstige an der 
Sitzung teilnehmenden Personen gilt in den Alarmstufen 
nach der Corona-Verordnung die 3G-Regelung. Das heißt, 
alle Teilnehmer:innen müssen einen Impfnachweis, einen 
Genesenennachweis oder einen Antigen- oder PCR-Test-
nachweis vorlegen. In den Warn- und Alarmstufen ist das 
Tragen einer FFP2-Maske erforderlich. 

•	 Des Weiteren müssen in eine bereitgestellte Vorlage die Kon-
taktdaten eingetragen werden. Die Angabe der Kontaktda-
ten ist für die mögliche Ermittlung von Kontaktpersonen im 
Nachhinein bei einem infizierten Fall notwendig. 

  
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten: 
TOP 1: 
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte 
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis gebracht 
und das Protokoll unterschrieben. 
  

TOP 2:  
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können, 
dann werden diese bekannt gemacht. 
  
TOP 3: 
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die 
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen die 
Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder 
Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den gestellten 
Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bürgermeis-
ter Stellung. 
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche - die nicht von 
zentraler Bedeutung sind - der Gemeindeverwaltung auch außer-
halb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktda-
ten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der 
gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regel-
mäßig im Gemeindeblatt abgedruckt. 
  
Nachfolgend noch einmal der genaue Wortlaut aus der Geschäfts-
ordnung des Gemeinderats: 
  
§ 27 Fragestunde 
(1)	 Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen und Perso-

nenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 GemO können bei 
öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten stellen oder Anregungen und Vorschläge 
unterbreiten (Fragestunde).  

(2)	 Grundsätze für die Fragestunde:  
	 a)	� Die Fragestunde findet in der Regel am Beginn der öffent-

lichen Sitzung statt. Ihre Dauer soll 30 Minuten nicht über-
schreiten.  

	 b)	�Jeder Frageberechtigte im Sinne des Absatzes 1 soll in 
einer Fragestunde zu nicht mehr als drei Angelegenheiten 
Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragen, Anregungen 
und Vorschläge müssen kurz gefasst sein und sollen die 
Dauer von drei Minuten nicht überschreiten.  

	 c)	� Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen 
nimmt der Vorsitzende Stellung. Kann zu einer Frage nicht 
sofort Stellung genommen werden, so wird die Stellung-
nahme in der folgenden Fragestunde abgegeben. Ist dies 
nicht möglich, teilt der Vorsitzende dem Fragenden den 
Zeitpunkt der Stellungnahme rechtzeitig mit. Widerspricht 
der Fragende nicht, kann die Antwort auch schriftlich gege-
ben werden. Der Vorsitzende kann unter den Voraussetzun-
gen des § 35 Abs. 1 Satz 2 GemO von einer Stellungnahme 
absehen, insbesondere in Personal-, Grundstücks-, Sozial
hilfe- und Abgabensachen sowie in Angelegenheiten aus 
dem Bereich der Sicherheits- und Ordnungsverwaltung.  

  
TOP 4:  
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung erläutert. 
  
TOP 5:  
Die Gemeinde Bodnegg hat das Büro Rau Landschaftsarchitekten 
aus Ravensburg damit beauftragt, die Landschaftsgärtnerischen 
Arbeiten für die Runderneuerung des Naturrasenspielfelds in der 
Sportanlage in Bodnegg zu planen und im Auftrag der Gemeinde 
die Leistungen auszuschreiben. Die Vergabe der Arbeiten soll in 
der Sitzung erfolgen. 
  
TOP 6:  
Für eine zeitgemäße Gremienarbeit ist es unerlässlich, dass ein 
Ratsinformationssystem eingeführt wird. Das Ratsinformations-
system ermöglicht auch unseren Bürger:innen eine umfassende 
Einsicht in die Arbeit des Gemeinderats: Informationen über alle 
öffentlichen Punkte aus den Sitzungen des Gemeinderats kön-
nen neben den aktuellen Sitzungsterminen, den Tagesordnungen 
und Verwaltungsvorlagen dieser Sitzungen aufgerufen und her-
untergeladen werden. 
Es wurden von Seiten der Verwaltung von verschiedenen Anbie-
tern Angebote eingeholt. Nun soll entschieden werden, welches 
System für Bodnegg künftig zur Anwendung kommt.
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Fälligkeit Gemeindesteuern  
zum 15. Februar 2022 
Am 15. Februar 2022 wird die 1. Rate der Grundsteuer sowie 
der Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung fällig. Ebenso 
wird die jährliche Hundesteuer fällig. Für Steuerpflichtige, die 
am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden die Beträge am 
Fälligkeitstag vom Konto abgebucht. Steuerpflichtige, die nicht 
am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden gebeten den Fäl-
ligkeitstermin einzuhalten. Selbstverständlich können Sie uns 
auch ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Bei Zahlungsver-
zug ist die Gemeinde zur Erhebung von Säumniszuschlägen 
und Mahngebühren verpflichtet. Sollten Sie Fragen haben, dür-
fen Sie sich gerne bei Frau Schuler (07520) 9208–24 melden.

Ehepaar Kollros in den Ruhestand verabschiedet 
Am vergangenen Montag war es soweit: Das Ehepaar Koll-
ros verabschiedete sich gemeinsam in den Ruhestand. Anton 
Kollros als Bestattungsordner der Gemeinde und Christina 
Kollros-Pfleghar schloss die Tür ihrer Blumenstube für immer. 
Etwas wehmütig waren die beiden angehenden Ruheständler 
schon, als Bürgermeister Christof Frick ihnen einen Besuch abstat-
tete. Ist es doch ein neuer Lebensabschnitt, der damit einher geht. 
Bürgermeister Frick dankte Anton Kollros für sein 13-jähriges 
Engagement als Bestattungsordner auf dem Bodnegger Fried-
hof. „Rund 300 Beerdigungen waren es, die Sie bei Wind und 
Wetter begleitet und dabei die Angehörigen bestens unter-
stützt und betreut haben“, lobte Frick. In all den Jahren habe 
er sich durch Flexibilität und Zuverlässigkeit ausgezeichnet. 
Dies sei nicht selbstverständlich und verdiene deshalb nicht 
nur Dank, sondern auch Anerkennung. Als kleines Zeichen des 
Dankes erhielt Anton Kollros einen Genießer-Gutschein, den 
er in der Region nach Belieben einlösen kann. 
Insgesamt 39 Jahre waren es bei Christina Kollros-Pfleghar, 
in denen sie mit ihrer Blumenstube den örtlichen Einzelhan-
del bereicherte. Davon 26 Jahre mit ihrem schmucken kleinen 
Laden in der Dorfstraße, davor in den Räumlichkeiten der frü-
heren Schreinerei Hänsler. Auch ihr sprach Christof Frick den 
Dank der Gemeinde aus, denn es habe viel Engagement, Krea-
tivität und Flexibilität gebraucht, um mit dem kleinen, aber fei-
nen Blumenladen im langen Schatten der großen Mitbewerber 
in der Umgebung bestehen zu können. Frick: „Diese knapp 
vier Jahrzehnte erforderten viel Kraft und Ausdauer, wofür wir 
uns von Seiten der Gemeinde ganz herzlich bedanken“. 
Mit einer Flasche Bodnegger Sekt und einem Genießer-Gut-
schein verabschiedete das Gemeindeoberhaupt Christina 
Kollros-Pfleghar in den verdienten Ruhestand. 
 

Am vergangenen Montag schloss Christina´s Blumenladen für 
immer die Ladentür. Des Weiteren verabschiedete sich Anton 
Kollros als gemeindlicher Bestattungsordner in den verdien-
ten Ruhestand.
Bürgermeister Christof Frick dankte den beiden angehenden 
Ruheständlern mit einem kleinen Präsent für ihr langjähriges 
Engagement in Bodnegg.

3-G Nachweis bei Besucherinnen und  
Besucher des Rathauses 
Ab dem 01.01.2022 ist für nicht-immunisierte Besucherin-
nen und Besucher der Zutritt zu Verwaltungsgebäuden der 
kommunalen Verwaltungen in den Alarmstufen nur nach Vor-
lage eines Antigen- oder PCR-Testnachweises gestattet. Das 
bedeutet, dass alle Besucherinnen und Besucher, wenn sie ihr 
Anliegen persönlich im Rathaus vorbringen/erledigen möchte, 
über einen 3G-Nachweis verfügen müssen. 
Das Rathausteam ist lt. der Corona VO Baden-Württemberg 
verpflichtet diesen Nachweis entsprechend zu kontrollieren. 
Grundsätzlich gilt die 3G-Nachweispflicht für alle Besucher, 
egal wie lange sie sich im Rathaus aufhalten.  
Des Weiteren wurde die Maskenpflicht in Innenräumen ange-
passt. Erwachsene müssen nun in Innenräumen FFP2-Mas-
ken tragen, so auch beim Rathausbesuch.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Haben Sie einen grünen Daumen? -  
dann bitte melden! 
Freuen Sie sich auch über die bunte Blumenpracht auf den 
Verkehrsinseln, wenn Sie durch unseren Ort fahren? Wenn ja 
- dann geht’s Ihnen wie allen anderen Bodneggern und Besu-
chern unserer schönen Gemeinde. 

Haben Sie einen grünen Daumen? –

Freuen Sie sich auch über die bunte Blumenpracht auf den Verkehrsinseln, wenn Sie durch unseren Ort 
fahren? Wenn ja - dann geht’s Ihnen wie allen anderen Bodneggern und Besuchern unserer schönen 
Gemeinde. 

   

Nun suchen wir aber noch eine Person (m/w/d), die 
ehrenamtlich an unseren ortsbildprägenden Verkehrsinseln 
Weingarten mitzuarbeiten? 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Rathaus bei Lisa Deuringer (
oder Bürgermeister Christof Frick (frick@bodnegg.de

 

Nun suchen wir aber noch eine Person (m/w/d), die Interesse 
daran hat gemeinsam mit Claudia Vahl, ehrenamtlich an 
unseren ortsbildprägenden Verkehrsinseln im Bereich der 
Kreuzung Uhlandstraße/Im Weingarten mitzuarbeiten? 
  
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Rathaus bei Lisa Deu-
ringer (deuringer@bodnegg.de, Tel. 920816) oder Bürgermeis-
ter Christof Frick (frick@bodnegg.de, Tel. 920813)
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Informationen

Postfiliale in Rotheidlen, Ahornstraße 38 
In der Post Service Filiale werden sämtliche 
Postdienstleistungen angeboten, außer elek-
tronische Leistungen wie Kartenzahlung, 
QR-Code, etc.. 
  

Die Öffnungszeiten lauten: 
Montag + Samstag: 12.00 - 14.00 Uhr  
Dienstag - Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr 
  
Die Post Service Filiale ist unter folgender 
Telefonnummer erreichbar: 
0152 08360835 

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute auf den bevorstehenden Pflichtumtausch 
der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenführerschein 
erinnern. 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für den 
Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt: 
1. Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor dem 
31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach seinem jewei-
ligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers:  Umtausch bis: 
Vor 1953    19.01.2033 
1953 - 1958 19.01.2022 -  wurde bis Sommer 2022 

verlängert 
1959 - 1964 19.01.2023 
1965 - 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025 
2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen. 
Ausstellungsjahr    Umtausch bis: 
1999 - 2001 19.01.2026 
2002 - 2004 19.01.2027 
2005 - 2007 19.01.2028 
2008    19.01.2029 
2009    19.01.2030 
2010    9.01.2031 
2011    19.01.2032 
2012 - 18.01.2013 19.01.2033 
Bürger der Gemeinde Bodnegg können den Antrag auf dem Rat-
haus Bodnegg (Bürgerbüro, Zimmer 10) stellen. Hierzu sollten Sie 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bisherigen Führer-
schein mitbringen. 
Ihr Bürgerbüro 
 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch  im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
  
Die nächsten Termine: 
16. Februar 2022 
02. März 2022 
  
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344 
Das Betreten der Mangelstube ist nur mit einem medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz zulässig.

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:   Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend 
 vor dem Rathaus)

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern
und für Gäste 
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zurzeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt. 
  
Nächster Termin: 
Montag, 21.02. und Dienstag, 22.02.2022 
von 12.00 - 13.20 Uhr 
  
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Einführung der Gelben Tonne  
im Landkreis Ravensburg 
Nach erfolgter Ausschreibung durch das Duale System Landbell 
GmbH sind wir als Knettenbrech + Gurdulic - Gruppe seit dem 
01.01.2022 für die Einsammlung der Leichtverpackungen (gel-
ber Sack/gelbe Tonne) im Landkreis Ravensburg verantwortlich. 
Seit Auftragsbeginn ist die Firma Bausch GmbH als unser Nachun-
ternehmer in die Einsammlung eingebunden. Dies gilt insbeson-
dere für den Innenstadtbereich von Ravensburg. 
Wir bedauern, dass es in manchen Bereichen zu Anlaufschwie-
rigkeiten gekommen ist. Diese wurden zwischenzeitlich erkannt 
und werden nun wie folgt abgestellt: 
Behälterauslieferung: 
Bisher wurden 95.000 Behälter für die Erfassung der Leichtver-
packungen im Landkreis Ravensburg ausgeliefert. Wir werden 
zu Beginn der kommenden Woche die Kapazitäten der Auslie-
ferung von im Einzelfall noch fehlenden oder falsch gelieferten 
Tonnen von drei auf sechs Fahrzeuge verdoppeln. Alle aktuell 
vorliegenden Auslieferungsaufträge sind bis Ende Februar abge-
schlossen. Bei neuen Aufträgen ist von einer Vorlaufzeit von vier 
Wochen auszugehen. 
Erreichbarkeit: 
Um unsere Erreichbarkeit zu verbessern, erhöhen wir in unse-
rem Callcenter die Anzahl der für den Landkreis Ravensburg 
zuständigen Mitarbeiter von 6 auf 10. Wir bitten die Bürgerin-
nen und Bürger vor allem die Möglichkeit, zusätzlich benö-
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tigte oder zuviel gelieferte Behälter über unsere Webseite an-/
abzumelden, zu nutzen. Diese steht 7 Tage / 24 Stunden unter  
https://www.knettenbrech-gurdulic.de/leistungen/lvp-entsor-
gung/ zur Verfügung. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, uns per 
E-Mail zu kontaktieren: lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de. 
Wir werden den Stand unserer Erreichbarkeit intensiv beobach-
ten und bei weiterem Bedarf umgehend nachsteuern. 
Wertstoffhöfe 
Aufgrund der aktuellen Situation haben wir mit den privaten Betrei-
bern der Wertstoffhöfe in Bad Waldsee, Bad Wurzach und Isny 
vereinbart, dass dort übergangsweise wieder Säcke mit Verkaufs-
verpackungen abgegeben werden können. Diese Maßnahme wird 
zum 28.02.2022 eingestellt. 
Wir entschuldigen uns bei allen Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises Ravensburg für die Anlaufschwierigkeiten, welche 
durch den Wechsel auf das neue Behältersystem sowie die Ein-
richtung neuer Abfuhrtouren entstanden sind. 
Entsorgungsunternehmen benötigen in neuen Gebieten erfah-
rungsgemäß eine Anlaufphase von sechs bis zehn Wochen, bis 
sie das Gebiet kennen. Aktuelle Begebenheiten, wie der Sys-
temwechsel sowie die Pandemie, erschweren diesen Prozess. 
Diese Woche wird es einen Folgetermin gemeinsam mit dem 
Landkreis geben, um die Situation zu bewerten und gegebenen-
falls weitere Maßnahmen zu ergreifen. 
Über die KNETTENBRECH + GURDULIC Gruppe 
Die Knettenbrech + Gurdulic Gruppe zählt mit über 300 Millio-
nen Euro Jahresumsatz zu den führenden Branchenvertretern 
Deutschlands. Aus dem 2001 gegründeten Einmannunternehmen 
hat sich eine mittelständische Unternehmensgruppe entwickelt. 
Zwischenzeitlich beschäftigt das Familienunternehmen bundes-
weit über 2.000 Mitarbeiter an 32 Standorten. 
KNETTENBRECH + GURDULIC Süd GmbH 
Betriebsstätte Türkheim 
Schützenstraße 10 
86842 Türkheim 
E-Mail: Lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de 
Telefon: 08245 966570 
www.knettenbrech-gurdulic.de/leistungen/lvp-entsorgung/

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

20 Empfehlungen für Gesundheit und  
Lebensqualität im Alter 
2. Trainieren Sie ihr Gedächtnis 
Es kann durchaus vorkommen, dass die geistige Leistungsfähig-
keit nachlässt. Das kann daran liegen, dass bestimmte geistige 
Funktionen schon seit langer Zeit nicht mehr genutzt wurden, oder 
dass sich Krankheiten auf geistige Funktionen auswirken. Zudem 
hat auch das Alter Einfluss auf die Genauigkeit und Geschwindig-
keit der Wahrnehmung und der Verarbeitung von Informationen. 
Bis ins hohe Alter hat das Training von Denk- und Gedächtnis-
funktionen eine positive Wirkung auf die geistige Leistungsfähig-
keit. Möglichkeiten gibt es viele: Sie können Denksportaufgaben 
lösen oder sich mit anspruchsvollen Texten zum Zeitgeschehen 
beschäftigen. Schon konzentrierte Gespräche mit anderen Men-
schen sind geistiges Training, ebenso die kontinuierliche Aufnahme 
und Verarbeitung von Informationen (zum Beispiel aus dem his-
torischen, gesellschaftlichen, politischen und kulturellen Bereich). 
Auch Bewegung in der Natur hilft der kognitiven Leistungsfähig-

keit. Wenn die Denk- und Merkfähigkeit nachlässt, dann gehen Sie 
nicht sofort von einer Demenz aus. Erst sollten die möglichen Ursa-
chen abgeklärt werden, zum Beispiel in einer Gedächtnisambulanz. 
Dort können - falls notwendig - neurologische Untersuchungen, 
Laboruntersuchungen und Bildgebung (Computertomographie, 
Magnetresonanztomographie) durchgeführt werden, um eine 
Erkrankung möglichst frühzeitig zu erkennen.  
Tipps und Anregungen 
Tipp 1: Denken Sie immer daran: Schon eine fordernde geistige 
Tätigkeit ist effektives Training! Für ein kurzes Gedächtnistraining 
ist jeden Tag Zeit. Lernen Sie zum Beispiel Geburtstage, Telefon-
nummern, Gedichte oder historische Daten auswendig und rufen 
Sie diese immer wieder ab. Oder merken Sie sich die Einkaufsliste 
und lassen dann den Einkaufszettel weg. Sie können auch Texte 
lesen und den Inhalt weitererzählen oder zum Beispiel Musikstü-
cke möglichst auswendig spielen. 
Tipp 2: Sie fördern durch körperliche und soziale Aktivität auch 
Ihre geistige Leistungsfähigkeit. Kognitive Trainings sind beson-
ders wirksam, wenn Sie diese mit körperlicher Bewegung und 
sozialen Aktivitäten kombinieren. 
Tipp 3: Lassen Sie sich durch den häufig verwendeten negativen 
Begriff des „Altersabbaus“ nicht verunsichern. 
Tipp 4: Wenn Denk- und Gedächtniseinbußen länger andauern: 
Lassen Sie sich von Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt beraten.
 
„Siri! Starte Radio Deutschlandfunk!“ 
online-Veranstaltung 
Alexa, Siri und Google Assistant zählen zu den bekanntes-
ten Sprachassistenten. Sie erinnern an die Medikamentenein-
nahme, führen die Einkaufsliste, sagen das Wetter an oder spielen 
gewünschte Musik. Viele weitere Aufgaben kommen dazu und 
können kleine Alltagsbeschwerlichkeiten entsprechend erleichtern. 
Auch wenn das Interesse an dem Thema steigt, so sind Vor-
behalte gegenüber der Technik, insbesondere Bedenken zum 
Datenschutz häufig ein Grund, diese Möglichkeiten nicht zu nut-
zen. Wir möchten - anlässlich des Safer Internet Days 2022 - mit 
Ihnen über die Funktionsweisen, notwendigen technischen Vor-
aussetzungen und Datenschutz bei Sprachassistenten sprechen. 
Online: Sprachassistenten - Alexa, Siri und Co. 
Dienstag, 08.02.2022 | 10 - 12 Uhr 
Teilnahme via Zoom: https://zoom.us/j/9290347421 
Personal-Meeting-ID 929 034 7421 
Die Teilnahme an der digitalen Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Bei Fragen zur Teilnahme an der Online-Veranstaltung mit Zoom 
hilft Ihnen das Team des Digitalen Engel gern telefonisch unter: 
+49 (0) 30 76 7581 530 (Mo - Fr 9 - 17 Uhr). 
 
Lebensmittel - Folgebelehrung für  
Ehrenamtliche in Vereinen,  
Nachbarschaftshilfe u. a. 
Alle, die beruflich oder ehrenamtlich regelmäßig mit Lebensmitteln 
umgehen, benötigen eine Erstbelehrung durch das Gesundheit-
samt und alle 2 Jahre eine Folgebelehrung. Das Bürgerkontakt-
büro Bodnegg bietet diese Lebensmittel-Folgebelehrung hier in 
Bodnegg kostenlos an am 
Mittwoch, 30. März 2022 um 18.00 Uhr  
Im DGH, Kaplaneiweg 4 
Bringen Sie dazu nach Möglichkeit die Unterlagen mit, die Sie 
bei der Erstbelehrung des Landratsamtes bekommen haben (im 
LKR Ravensburg das rote Heft, wenn dieses nicht vorhanden ist 
kann auch eine Bescheinigung ausgestellt werden) und tragen 
Sie bei Ankommen und Gehen eine FFP 2-Maske. 
Bitte melden Sie sich telefonisch (920 812) oder per E-Mail 
(gnann@bodnegg.de) spätestensbis zum 28. März  mit folgen-
den Angaben an: Name, Vorname, Anschrift, E-Mail oder Tele-
fonnummer. 
Es gilt die an diesem Tag gültige Corona-Verordnung für öffent-
liche Veranstaltungen. 
Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
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Des einen Freud - des andern Leid 
Endlich mal wieder ein ordentlicher Winter mit richtig viel 
Schnee - so freuen sich die einen, hauptsächlich Skifahrer, 
Snowboarder und Kinder. Die andern denken mit Grausen ans 
Auto freikratzen und Schnee schippen.

Und das ist für Seniorinnen und Senioren oft nicht einfach! 
Altersbedingt schaffen manche es nicht mehr, den Gehweg 
zu räumen oder den Weg zum Haus freizuhalten. 
Dafür brauchen wir Ihre und eure Hilfe! Nicht nur Erwach-
sene, auch Jugendliche, bitte fühlt euch angesprochen! 
Sie haben oder Du hast Zeit und Lust, um Senior:innen in der 
Nachbarschaft zu unterstützen und das Taschengeld etwas 
aufzubessern? Bitte melden Sie sich/melde Dich im Rathaus, 
Christa Gnann, Tel. 920812 oder E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Wir freuen uns über jedes Angebot, ob kurzfristig, nur an ein-
zelnen Tagen, nur morgens oder nur nachmittags, ..... und ver-
mitteln gerne weiter. 
Bei allen Nachbarn, die jetzt schon nebendran mithelfen, 
bedanken wir uns ganz herzlich!

Impftermine mit und ohne Anmeldung 
... bekommen Sie bei Ihrem Hausarzt, unter https://www.rv.de/
landkreis/presseservice/aktuelles+zum+coronavirus/corona-imp-
fung+im+landkreis+ravensburg in der Argonnenhalle in Weingar-
ten und in der Stadthalle Wangen.Dort können Personen ab 12 
Jahren eine Auffrischungsimpfung erhalten, wenn der Abstand 
zur letzten Impfung der Grundimmunisierung mindestens drei 
Monate beträgt. Angeboten werden dort ebenso Erst- und Zwei-
timpfungen für Personen ab 12 Jahren. In der Argonnenhalle 
in Weingarten können auch Kinder im Alter von 5 bis 11 Jah-
ren immer mittwochs eine Erstimpfung erhalten. Durchgeführt 
werden die Impfungen von Kinderärzten der Oberschwabenklinik.
Personen unter 18 Jahren können nur in Begleitung einer erzie-
hungsberechtigten Person geimpft werden. Dies gilt sowohl für 
Auffrischungsimpfungen als auch für Erst- und Zweitimpfungen.
Auch Personen, die vorab keinen Termin gebucht haben, sind 
willkommen, müssen unter Umständen aber mit überschau-
baren Wartezeiten rechnen. 
Die Stadthalle in Wangen und die Argonnenhalle in Weingarten 
sind unter Berücksichtigung der gegenwärtigen Nachfragesitu-
ation an sieben Tagen die Woche täglich von 10 – 18 Uhr und an 
Freitagen bis 19 Uhr geöffnet.Mitzubringen sind Impfpass und 
Krankenversicherungskarte. Vor Ort geht es schneller, wenn Sie 
auch bereits den ausgefüllten Anamnesebogen und das Aufklä-
rungsblatt dabei haben. 
Im ehemaligen 14 Nothelfer Krankenhaus in Weingarten kön-
nen Sie ebenfalls unter https://impfzentrum-oberschwaben.de/ 
einen Termin buchen, Kinder-Impfaktion ist dort jeden Sams-
tag von 10:00 – 15:00 Uhr, Kinderärzte impfen Kinder ab 5 Jah-
ren mit dem Impfstoff Impfstoff Comirnaty® (BioNTech / Pfizer). 
Die Impfaktion im Heilig Geist Spital wurde beendet.
 

Offener Mittagstisch

Ab sofort ist der „offener Mittagstisch im Lehrerspeise-
raum des Bildungszentrum Bodnegg“ von 12.10 Uhr bis 
13.00 Uhr in der Schulzeit wieder möglich. Die Preise von 
6,70 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 
bis Klasse 10 3,90 € oder weiße Essenmarke bleiben gleich. 
Laut Corona-Verordnung darf das Essen nur im Speise-
raum eingenommen werden, wenn 2G (vollständig geimpft 
oder genesen) vorliegt. Bitte die entsprechende Bescheini-
gung mitführen. Ebenfalls muss ein Formluar mit den Kon-
taktdaten zur Nachverfolgung ausgefüllt werden. Diese 
liegen im Speisesaal aus. 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
Mitnahme 
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten. 
  

Mittagessen im Tagesheim 
 

 
 
 

vom  04. – 08.10.2021 
 
 
 
Mo.  Kleine Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,c,f) 
  Mie Nudeln (aW,c) 
  Blumenkohl- und Blattsalat 
   
  Früchtequark 
 
 
Di.  Putenschnitzel im Käseteig (aW,c,g) 
  Tomatenspaghetti (aW,g) 
  Salate vom Büffet 
   
  Obstsalat 
 
 
Mi.  Kürbiskremsuppe (aW,g) 
  (mit Ingwer/Karotte) 
   
  Armer Ritter mit Zimtzucker (aW,c,g) 
  Vanillesoße (g) 
 
 
Do.  Seelachsfilet Bordelaise (aW,c,) mit Sauerrahmdip 
  Petersilienkartoffel 
  Salate vom Büffet 
   
  Götterspeise Waldmeister 
 
 
Fr.  Bunte Spätzle-Gemüsepfanne (aW,c) 
  mit Rahmsoße und Butterbrösel (aW,g) 
  Salate vom Büffet 
   
  Milchreis mit Kirschen 
 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten    

Th.Schupp 
          Küchenmeister 
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
 
aW- Weizenmehl c-Eier, g-Milch (Laktose), f-Soja. 
 
 

  
vom 07. – 11.02.2022 

  
Mo. Lasagne al forno  (Rind,aW,g) 
 Salate vom Büffet 
 Grießpudding mit Zimtzucker (aW,g) 
  
Di. Gyros im Fladenbrot  (aW,k) 
 Tsatziki (g) 
 Salate vom Büffet 
 Müslijoghurt mit Äpfel (aW,aG,aH,g) 
  
Mi. Schupfnudelpfanne  mit Gemüse 
 und Hähnchenbruststreifen, Bröselschmelze (aW,c) 
 Salate vom Büffet 
 Obstsalat 
  
Do. Nudelsuppe (aW,c,i) 
 Pfannkuchen mit Marmelade  (aW,c,g) 
 Vanillesoße (g) 
  
Fr. Pizza mit Schinken, Käse, Tomaten (2,3,aW,g) 
 Salate vom Büffet 
 Eistüte Vanille-Schoko (aW,c,g) 
  
Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 
  
Th.Schupp 
Küchenmeister 
  
Es wird immer eine vegetarische Variante Angeboten bitte an 
der Theke nachfragen 
  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2- mit Konservierungsmittel, 3- mit Antioxidationsmittel aW- 
Weizenmehl, aG-Gerste, aH-Hafer 
c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, k-Sesam.
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Unsere Jubilare

✄

Absender: 
  

Frau/Herr: .............................................................................
  

Vorname Nachname: ............................................................
  

Straße, Hausnummer: ..........................................................
88285 Bodnegg 
  

Geburtsdatum: .....................................................................
  
  
An: 
Gemeinde Bodnegg  
Tina Gebhard  
Dorfstr. 18 
88285 Bodnegg 
  
 
Veröffentlichung im Bodnegger Mitteilungsblatt   
Monatlich werden die Alters- und Ehejubilare im Bodnegger 
Mitteilungsblatt in einer Übersicht veröffentlicht. Altersjubiläen 
sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Bei Ehe-
jubiläen wird ab dem 50. Ehejubiläum veröffentlicht. 
  
Ich bin damit einverstanden, dass mein Vor- und Nachname 
und Adresse sowie mein Geburtstag bzw. Hochzeitsdatum im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Bodnegg veröffentlicht werden. 
Wenn diese Einwilligung nicht beim Rathaus eingeht, wird das 
Alters- bzw. Ehejubiläum nicht veröffentlicht. 
  
  
Bodnegg, den  ......................................................................
  

Unterschrift ...........................................................................

Abfallwirtschaft

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Kostenlos abzugeben: 
Handgestickte Gobelin Bilder mit Holzrahmen� Tel. 2377 
3 x 90 x 48 cm 
2 x 31 x 25 cm 
Falls auch Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Floh-
markt loswerden möchten oder Gegenstände suchen, mel-
den Sie sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
ben wurde.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Standesamtliche
Nachrichten

Geburten: 
Herzlichen Glückwunsch zur Geburt! 
26. Dezember 2021 
Lea Sofia Amann, wohnhaft im Nelkenweg 16, 88285 Bodnegg 
Eltern: Ramona Amann und Andreas Joos

05. Januar 2022 
Enia Igel, wohnhaft im Rosenweg 23, 88285 Bodnegg 
Eltern: Farina Igel und Marc Schmidt

Sterbefälle: 
02. Januar 2022 
Michael Hofner, wohnhaft gewesen im Schwalbenweg 10, 88285 
Bodnegg 
08. Januar 2022 
Blanda Sterk, wohnhaft gewesen in der Ravensburger Straße 1,  
88285 Bodnegg 
  
Es können lediglich Personenstandsfälle veröffentlicht werden, 
über die uns eine Zustimmung vorliegt und die uns bekannt sind. 
Wollen Sie, dass auch die Geburt Ihre Kindes, Ihre Eheschließung 
oder der Sterbefall eines Angehörigen veröffentlicht wird? Dann 
melden Sie sich bitte bei Frau Deuringer unter Tel. 07520/9208-16  
oder deuringer@bodnegg.de
 

Schulnachrichten

Bildungszentrum Bodnegg

Das Bildungszentrum Bodnegg darf sich über einen neuen 
Bildungspartner freuen - Netze BW beteiligt sich seit Dezem-
ber 2021 aktiv an der Berufsorientierung 

Mit der Netze BW GmbH hat das Bildungszentrum Bodnegg einen 
neuen Bildungspartner gewonnen. Als 16. Unternehmen ist sie 
im Dezember 2021 dem Unterstützerteam beigetreten. Die Netze 
BW GmbH ist das größte Netzunternehmen für Strom, Gas und 
Wasser in Baden-Württemberg.  
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In Rotheidlen werden seit 2020 Elektroniker (w/m/d) für Energie- 
und Gebäudetechnik ausgebildet. Die Ausbildung dauert 3,5 
Jahre. Aktuell befinden sich 4 Jugendliche in Ausbildung. Auf dem 
Gelände des Umspannwerks in Grünkraut entsteht ein „Prakti-
sches Trainingszentrum“. Dort können die Azubis die handwerk-
lichen Fertigkeiten beim Bearbeiten von Erdkabeln oder beim 
Montieren von Freileitungen und das Besteigen von Strommas-
ten üben. 
Herrn Dietrich Moser, Teamleiter in Rotheidlen, merkt man die 
Begeisterung für seinen Beruf an. Bei der Unterzeichnung des 
Bildungspartnerschaftsvertrags mit unserem Schulleiter, Herrn 
Matt, fachsimpelten die beiden über Stromversorgung, E-Autos 
und vieles mehr. Herr Moser war auch spontan dazu bereit, bei 
unseren BORS-Theorietagen mitzuwirken - ein toller Einstand. 
Vielen Dank und auf weitere erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Lindenschule

Aktuelles aus der Lindenschule 
Mit dem Projekt „Essbarer Schulhof“ wurde die Lindenschule 
Bodnegg als eine von sechs Schulen in Baden-Württemberg für 
den Bildungspreis der Stiftung Würth nominiert. Seit Beginn des 
Schuljahres sind alle Schülerinnen und Schülern mit Unterstüt-
zung der Mitarbeiterinnen aktiv am Planen der Projektinhalte. 
Professionelle Hilfe steht uns durch eine externe Beraterin zur 
Verfügung. 
Zur Präsentation unserer Projektplanung sind wir am 20. Okto-
ber nach Stuttgart gefahren und haben dies mit unserem Jah-
resausflug verbunden. 
Eine Gruppe von Schülerinnen und Schüler aller Klassenstufen 
stellte das Vorhaben „Essbarer Schulhof“ bei der Kick-Off-Ver-
anstaltung im Neuen Schloss der Jury vor. Eine weitere Gruppe 
besuchte währenddessen die Wilhelma. 
Verschiedene Kooperationspartner unterstützen uns bei unserem 
Projekt. Dank einer großzügigen Spende der Firma Sterk sind für 
den Bau von Hochbeeten und einem Komposter nur geringe Kos-
ten angefallen. Weitere Hochbeete konnten wir durch eine Spende 
aus der Elternschaft von der Landesgartenschau Überlingen 
erwerben. Auch bei der Abholung und dem Transport dieser Hoch-
beete bekamen wir tatkräftige Unterstützung durch Familien unse-
rer Schülerinnen und Schülern. �

Aktuelles aus der Lindenschule  

Mit dem Projekt „Essbarer Schulhof" wurde die Lindenschule Bodnegg als eine 
von sechs Schulen in Baden-Württemberg für den Bildungspreis der Stiftung 

Seit Beginn des Schuljahres sind alle Schülerinnen und Schülern mit 
Unterstützung der Mitarbeiterinnen aktiv am Planen der Projektinhalte. 
Professionelle Hilfe steht uns durch eine externe Beraterin zur Verfügung.  

Zur Präsentation unserer Projektplanung sind wir am 20. Oktober nach 
Stuttgart gefahren und haben dies mit unserem Jahresausflug verbunden.  

Eine Gruppe von Schülerinnen und Schüler aller Klassenstufen stellte das 
Vorhaben „Essbarer Schulhof“ bei der Kick-Off-Veranstaltung im Neuen 
Schloss der Jury vor. Eine weitere Gruppe besuchte währenddessen die 

Verschiedene Kooperationspartner unterstützen uns bei unserem Projekt. 
Dank einer großzügigen Spende der Firma Sterk sind für den Bau von 
Hochbeeten und einem Komposter nur geringe Kosten angefallen. Weitere 
Hochbeete konnten wir durch eine Spende aus der Elternschaft von der 
Landesgartenschau Überlingen erwerben. Auch bei der Abholung und dem 
Transport dieser Hochbeete bekamen wir tatkräftige Unterstützung durch 
Familien unserer Schülerinnen und Schülern. 

Pflanzung, Aufzucht und Ernte vielfältiger Kräuter, 
Gemüsepflanzen und Beerensträucher auf unserem 
Schulgelände lernen unsere Schülerinnen und Schüler 
aus nächster Nähe und im praktischen Tun kennen. 
Neben dem Anbau von Nutzpflanzen möchten wir 
zudem Bienen und andere Insekten anlocken.  

Ein gespendeter Hochstamm, der eine alte Apfelsorte tragen wird sowie 
Spalierobst wurden von Schülerinnen und Schülern bereits gepflanzt. 
Außerdem durften unsere Jugendlichen mit Herrn Bürgermeister Frick und 
Mitgliedern von „Aktiv für Bodnegg“ bei der Pflanzung dreier Obstbäume am 
Infopunkt in Bodnegg mithelfen. 
Im Lauf des Schuljahres probieren wir leckere Rezepte zur Verwertung unserer 
Ernte aus. Bisher standen selbstgemachtes Apfelkompott, Apfelringe und 
Kartoffelsuppe auf dem Speiseplan. Bei der Verarbeitung eigener saisonaler 
Zutaten in unserer Schulküche spielt natürlich auch die ökonomische 
Komponente eine wichtige Rolle für uns. Wir möchten durch das Projekt 
kostengünstig frisches und leckeres Gemüse für den Kochunterricht zur 

Pflanzung, Aufzucht und Ernte 
vielfältiger Kräuter, Gemüse-
pflanzen und Beerensträucher 
auf unserem Schulgelände lernen 
unsere Schülerinnen und Schüler 
aus nächster Nähe und im prak-
tischen Tun kennen. Neben dem 
Anbau von Nutzpflanzen möch-
ten wir zudem Bienen und andere 
Insekten anlocken. 
Ein gespendeter Hochstamm, der 
eine alte Apfelsorte tragen wird 
sowie Spalierobst wurden von 
Schülerinnen und Schülern bereits gepflanzt. Außerdem durften 
unsere Jugendlichen mit Herrn Bürgermeister Frick und Mitglie-
dern von „Aktiv für Bodnegg“ bei der Pflanzung dreier Obstbäume 
am Infopunkt in Bodnegg mithelfen. Im Lauf des Schuljahres pro-
bieren wir leckere Rezepte zur Verwertung unserer Ernte aus. 
Bisher standen selbstgemachtes Apfelkompott, Apfelringe und 
Kartoffelsuppe auf dem Speiseplan. Bei der Verarbeitung eige-
ner saisonaler Zutaten in unserer Schulküche spielt natürlich auch 
die ökonomische Komponente eine wichtige Rolle für uns. Wir 
möchten durch das Projekt kostengünstig frisches und leckeres 
Gemüse für den Kochunterricht zur Verfügung haben. 
Die Herstellung eines Kalenders läuft parallel zu den Arbeiten im 
Schulgarten. Seien Sie gespannt auf das Ergebnis, das nach Fer-
tigstellung auch für die Öffentlichkeit erhältlich sein wird! 
Höhepunkt der Teilnahme am Projekt werden für uns die Projekt-
präsentation und die Preisverleihung zum Schuljahresende sein. 
K. Schieß, Lindenschule

Jugend@Bodnegg

Ferienfreizeit Vorderburger Hütte   
in den Sommerferien 2022  

Save the date: die Ferienfreizeit in der Vorderburger Hütte (Ret-
tenberg, Oberallgäu) ist vom 15. - 19. August 2022 geplant.
 
Babysitter - Kurs 
Der Kinderschutzbund veranstaltet in Kooperation mit dem Fami-
lientreff Ravensburg einen 

Babysitterkurs 
am Sa / So: 12. / 13.02.2022, Uhrzeit: 9.00 - 15.00 Uhr (inkl. Pause 
von 12.30- 13.00 Uhr, bitte Vesper mitbringen) 
Dieser Kurs ist für Jugendliche ab 13 Jahren 
Hier lernt Ihr etwas über Entwicklungspsychologie vom Säug-
ling bis zum Schulkind, Umgang mit Erkrankungen, den Umgang 
und die Beschäftigung mit Kindern und Problemlösungen. Außer-
dem geht es auch um wichtige Fragen wie: ,,Welche Bezahlung 
kann ich erwarten?“ oder „Wie gehe ich mit den Erwartungen der 
Eltern um?“ Rechtliche Aspekte und Eure offenen Fragen wer-
den ebenfalls beantwortet. 
Ort: Familientreff/ Konferenzraum im Caritas-Zentrum, 
Seestr. 44 in Ravensburg 
Kursleitung: Katrin Mazur, pädagogische Fachkraft 
Teilnahmegebühr: 30,-€ 
Anmeldungen im Familientreff, Tel. 0751-362 56-26 oder E-Mail: 
familientreff@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
Jeder Teilnehmer/in erhält umfangreiche Kursunterlagen und nach 
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat
 

Öffentlicher
Personennahverkehr

Ab sofort gilt die FFP2-Maskenpflicht  
in Bus und Bahn 
Mit der neuesten Fassung der baden-württembergischen Coro-
na-Verordnung greift eine neue Maskenregelung für die Benutzung 
von Bus und Bahn. So gilt ab Freitag, den 28. Januar 2022 eine 
FFP2-Maskenpflicht im Öffentlichen Personennahverkehr. Dies 
gilt unabhängig von den geltenden Alarmstufen. Damit gilt dann 
im gesamten Verbundgebiet der drei Landkreise Bodenseekreis, 
Lindau (Bodensee) und Ravensburg einheitlich eine FFP2-Mas-
kenpflicht im ÖPNV. 
Die von Bund und Ländern verabschiedete 3G-Regelung für den 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) gilt weiterhin. Fahrgäste 
sind dementsprechend aufgefordert, bei der Benutzung von Bus 
und Bahn einen der Nachweise „geimpft“, „genesen“, „getestet“ 
mitzuführen. Ausnahmen Kinder unter 6 Jahren sind grundlegend 
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sowohl von der Maskenpflicht als auch von der 3G-Regelung aus-
genommen. Bei Schülerinnen und Schülern gilt als 3G-Nachweis 
ein gültiger Schülerausweis bzw. eine gültige Schulbescheini-
gung. Ausschließlich während der offiziellen Schulferien müs-
sen auch Schülerinnen und Schüler einen 3G-Nachweis bei der 
Benützung von Bus und Bahn vorweisen können. Von der Mas-
kenpflicht befreit sind zudem Menschen, denen aus z.B. gesund-
heitlichen Gründen das Tragen einer Maske nicht möglich ist. Ein 
entsprechender Nachweis muss hier mitgeführt werden. Im baye-
rischen Verbundgebiet (Landkreis Lindau) gilt zudem, dass Kinder 
und Jugendliche zwischen dem sechsten und dem 16. Geburts-
tag nur eine medizinische Gesichtsmaske tragen müssen. Mit 
Veröffentlichung der baden-württembergischen Corona-Verord-
nung am 28. Januar 2022 werden auch für diese Altersgruppen 
noch Detailregelungen erwartet.
 

Klimaschutz

Wodurch ist die Lebensvielfalt (Biodiversität) 
bedroht? 
Die fünf Hauptursachen für den massiven Arten- und Lebens-
raumverlust sind: 
Zerstörung von Lebensräumen 
Jahr für Jahr werden natürliche Ökosysteme zerstört. 
Intensive Bewirtschaftung, Pestizide und starke Düngung ver-
nichten Wildkräuter und Insekten. Versiegelte Flächen zerschnei-
den Lebensräume. 
Direkte Ausbeutung 
Durch Überfischung und Wilderei dezimieren wir Populationen 
und bringen sie – wie gerade beim Ostseedorsch – an den Rand 
des Zusammenbruchs. 
Umweltverschmutzung 
Ein großer Teil unseres Plastikmülls landet in den Ozeanen. 
Viele Meeresbewohner verenden, weil sie Plastik mit Nahrung 
verwechseln. Andere ertrinken, weil sie sich in Geisternetzen 
verheddern. 
Erderwärmung 
Viele Tiere und Pflanzen versuchen, vor der Erwärmung der Luft 
und der Meere in kühlere Regionen auszuweichen. All jene, die 
nicht schnell genug entkommen, gehören zu den Opfern der Kli-
makrise. 
Invasive (eingeschleppte) Arten 
Eingeschleppte Tiere und Pflanzenarten beschleunigen durch 
Verdrängen oder Vernichten der heimischen Populationen das 
Artensterben massiv.
 

Seniorennachrichten

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Aufgrund der derzeitigen Einlassbedingungen in der Therme, 
fährt der Badebus zurzeit nicht und setzt die Fahrten aus. 
Wir bitten um Verständnis!

 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntag von 10.00 - 12.00 Uhr. 
  

AN SCHULTAGEN: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr 
  
Änderung der Abendöffnungszeiten in den Wintermonaten: 
Dienstag 16:00 - 18:30 Uhr 
Donnerstag 16:00 - 18:30 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
  
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten.
  

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator	 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent	 07529 4311221
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier	 Mobil: 0 151 23 55 62 55 NEU! 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer � 07529 4311221 
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier	
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
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Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker	 Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de	
Bankverbindung: Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag� 09.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch� 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag� 15.00 - 16.30 Uhr 

Sonntag, 06. Februar 2022 
09.00 Uhr	 Carla, Aaron 
Freitag, 11. Februar 2022 
07.45 Uhr	 Schülermesse 
	 Rebekka, Marie

Friedensgebet daheim 

Bereits seit Wochen blickt die Weltöffentlichkeit besorgt auf die 
Zunahme der Spannungen, die in einen offenen Krieg zwischen 
der Ukraine und Russland münden könnten. Nach den Worten 
von Papst Franziskus kann diese Situation „die Sicherheit auf 
dem europäischen Kontinent in Frage stellen und drohen, noch 
weitere Folgen zu haben.“ Und weiter: „Ich appelliere eindring-
lich an alle Menschen guten Willens, ihr Gebet zum Allmächti-
gen Gott zu erheben, damit jede politische Aktion und Initiative 
im Dienst der menschlichen Geschwisterlichkeit stehe, mehr 
als der Einzelinteressen. Wer seine eigenen Ziele zum Schaden 
anderer verfolgt, verachtet seine eigene Berufung als Mensch, 
denn wir wurden alle als Geschwister geschaffen.“ 
Wir laden Sie herzlich ein, diesem Anliegen zu folgen und 
daheim für den Frieden in der Ukraine und weltweit zu beten. 
Anregungen dazu, zum Beispiel ein Friedensgebet für Diplo-
matie und eine Andacht, finden Sie wieder auf der homepage 
der Kirchengemeinde: 
https://www.unsere-seelsorgeeinheit.de/bodnegg 
Bleiben Sie gesund und bleiben wir im Gebet miteinan-
der verbunden! 

Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch,  
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll
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Am Dienstag, 08. Februar 2022, Beginn 19.30 Uhr, sind in einer 
WebEx-Online-Sitzung des Kirchengemeinderates folgende 
Tagesordnungspunkte vorgesehen: 
Beginn mit „Geistlichem Impuls“ 
1)	 Regularien, Feststellung der Beschlussfähigkeit, endgültige 

Festlegung der Tagesordnung 
2)	 Protokoll der letzten Sitzung vom 11. Januar 2022 
3)	 Antrag auf Beschaffung einer Musikanlage 
4)	 Bericht des Kirchenpflegers 
5)	 Berichte aus den Ausschüssen 
6)	 Informationen/Verschiedenes 
Aufgrund der Corona-Situation ist eine Präsenzsitzung leider 
nicht möglich. Die Gemeindemitglieder können sich bei evtl. 
Anliegen jederzeit an die Mitglieder des Kirchengemeinderates 
wenden. Herzlichen Dank vorab für Ihr Verständnis. 
Pfr. Edgar Briemle 
mit dem Kirchengemeinderat

 

 

 

 

 
Die Sternsingeraktion von Kindern für Kinder musste auch in 
diesem Jahr wieder kontaktlos stattfinden. 
Welches Motto würde in unsere aktuelle Zeit besser passen 
als „Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht 
weltweit“? Unsere Spenden werden dieses Jahr in erster Linie 
an Kinder in Afrika gehen, um deren Gesundheitsversorgung 
zu verbessern. 

Die Bodnegger Sternsinger verteilten dafür wieder einen Brief 
mit einem Gruß, einem Segensaufkleber für Ihr Haus und der 
Bitte um eine Spende für diese wichtige Aktion. 

Und so haben wir in Bodnegg einen Spendenbetrag von 
insgesamt 6150 € (Vgl. Vorjahr 8.035 €) erhalten, mit dem 
Kindern in Afrika und weltweit geholfen wird. Eine weitere 
Spendensumme könnte außerdem direkt an das 
Kindermissionswerk überwiesen worden sein, denn es lag 
auch ein Überweisungsträger mit der dortigen 
Kontoverbindung bei. Von dieser Summe wissen wir leider 
den Gesamtbetrag nicht. Für diese große und wertvolle 
Unterstützung bedanken wir uns bei Ihnen, allen 
Spenderinnen und Spendern, ganz herzlich. 

Ein besonderer Dank gilt allen „Sternsinger-Postboten“, 
ohne die diese besondere Aktion nicht möglich gewesen 
wäre!  
 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr, wenn die Bodnegger 
Sternsinger hoffentlich wieder Sie alle persönlich besuchen 
können. David Madlener und Carolin Heine 

 

 

 
 
 

Die Sternsingeraktion von Kindern für Kinder musste auch 
in diesem Jahr wieder kontaktlos stattfinden. Welches Motto 
würde in unsere aktuelle Zeit besser passen als „Gesund 
werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“? Unsere 
Spenden werden dieses Jahr in erster Linie an Kinder in Afrika 
gehen, um deren Gesundheitsversorgung zu verbessern. 
Die Bodnegger Sternsinger verteilten dafür wieder einen Brief 
mit einem Gruß, einem Segensaufkleber für Ihr Haus und der 
Bitte um eine Spende für diese wichtige Aktion. 
Und so haben wir in Bodnegg einen Spendenbetrag von 
insgesamt 6150 € (Vgl. Vorjahr 8.035 €) erhalten, mit dem 
Kindern in Afrika und weltweit geholfen wird. Eine weitere 
Spendensumme könnte außerdem direkt an das Kindermissi-
onswerk überwiesen worden sein, denn es lag auch ein Über-
weisungsträger mit der dortigen Kontoverbindung bei. Von 
dieser Summe wissen wir leider den Gesamtbetrag nicht. Für 
diese große und wertvolle Unterstützung bedanken wir uns 
bei Ihnen, allen Spenderinnen und Spendern, ganz herzlich. 
Ein besonderer Dank gilt allen „Sternsinger-Postboten“, ohne 
die diese besondere Aktion nicht möglich gewesen wäre! 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr, wenn die Bodnegger Stern-
singer hoffentlich wieder Sie alle persönlich besuchen können. 
David Madlener und Carolin Heine

BD GK SCHL UA Gesamt
Erstkommunion 15 11 14 10 50
Firmung 13 10 1 9 33

23 18 10 13 64
2 - - 4 6
1 3 2 0 6
1 -- 1 1 3

25 9 7 12 53
1 1 1 1 4

Kirchenaustritte 29 25 24 18 96
Kircheneintritt - - - - 0
(Wieder) Aufnahme - - - 1 1

Taufen
auswärts
Trauungen
auswärts
Beerdig./Beisetzung
auswärts

Statistik  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

„Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s 
wohl machen“. (Psalm 37,5) 
  
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
am vergangenen Sonntag wurde ich in das Amt des Gehörlosen-
seelsorgers für den Kirchenbezirk eingesetzt. Schon ein seltsames 
Gefühl, wenn man in einer Sprache reden und Gespräche führen 
soll, in der man nicht „zuhause“ ist. Die Predigt lässt sich vorbe-
reiten und üben. Die Konversation, der Smalltalk, dass treibt den 
Schweiß auf die Stirn. Während meiner Zeit in Frankreich wurde 
mir bewusst, und jetzt auf’s Neue, wie wichtig die Sprache für 
uns Menschen ist. Sprache bestimmt unsere Teilhabe an Gemein-
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schaft – als ich den ersten französischen Witz verstanden habe, 
war das ein echter Höhepunkt. Sprache ist wesentlicher Teil unse-
rer Identität. Also entscheidet Sprache mit darüber, wie wir uns 
sehen und wo wir dazugehören. Verständigung zwischen Men-
schen mit unterschiedlicher Muttersprache ist darum auch ein 
kultureller Austausch. Ein neues Kennenlernen eines Menschen 
und seiner Welt. Dass dies nicht immer gelingt, ist klar. Aber wenn 
sich nur kurz ein Fenster auftut und wir einander „sehen“, dann 
spüren wir, was einander Verstehen bedeutet. Hier ahnen wir in 
der Vielfalt und Buntheit der Welt den Gott, dem das Miteinan-
der am Herzen liegt, der uns das Verstehen lehrt. Es bleibt für uns 
Menschen bruchstückhaft und eine Herausforderung. Am Sonn-
tag habe ich über die neue Herausforderung gepredigt. Dabei ist 
mir mein Konfirmationsspruch eingefallen (Psalm 37,5), der bei 
neuen Aufgaben, bei neuem Verstehen Mut macht: „Befiehl dem 
Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen.“ 
Ihr Pfarrer Jörg Boss  
  
Wochenplan 
Freitag, 4. Februar 
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung 
  
Sonntag, 6. Februar, 4. Sonntag vor der Passionszeit 
Kommet her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern. Ps 66,5 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Prädikant Wolfram Freitag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prädi-

kant Wolfram Freitag 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrer(in) sind gemeinsam 
auf Klausurtagung 
  
Mittwoch, 9. Februar 
Der Konfirmationsunterricht muss an diesem Tag leider ausfallen. 
  
Sonntag, 13. Februar, Septuagesimae 
 Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre 
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. Dan 9,18 
Ökumenische Gottesdienste zur Bibelwoche 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Frau Wiltsche 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Kath. Kirche St. Magnus, Wald-

burg, Pfarrer Bürkle 
	 Das Pflichtopfer ist für die Diakonie Landeskirche 

bestimmt. 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt 
finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich 
gerne. In der Christuskirche Vogt liegen auch Predigten zum Mit-
nehmen aus. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle! 
 

Online-Lesung mit Kreml-Kritiker 
Andrej Kurkow 
In der Reihe „Lesung und Gespräch“ des Evan-
gelischen Bildungswerks Oberschwaben (EBO) 
ist am Mittwoch, 9. Februar, 19.30 Uhr, der 
ukrainische Autor Andrej Kurkow zu Gast. Im 

Mittelpunkt des Abends steht sein Buch „Graue Bienen“, in dem 
der Schriftsteller topaktuelle Parallelen zu der hochbrisanten Lage 
zwischen seiner Heimat und Russland zieht. Kurkow erzählt die 
Geschichte des ukrainischen Bienenzüchters Sergej und des-
sen Erzfeind Paschko, eines Separatisten. Im alltäglichen Über-
lebenskampf im kriegs- und krisengebeutelten Donbass sind die 

beiden trotz ihrer Feindschaft auf Zusammenarbeit angewiesen. 
Immer deutlicher tritt in dem Buch der wohlorganisierte Bienen-
staat als Kontrastmodell zum politischen Chaos in der Ukraine 
hervor. Dort gehört Autor Kurkow zwar zur russischsprachigen 
Bevölkerung, ist aber ein beharrlicher Kritiker von Wladimir Putin 
und dessen aggressiver Ukraine-Politik. Kurkow wurde 1961 in 
St. Petersburg geboren, lebt aber seit seiner Kindheit in Kiew. Er 
besuchte das Kiewer Fremdspracheninstitut und spricht neben 
Englisch, Deutsch und Japanisch acht weitere Sprachen. Seit 
1996 ist er freier Schriftsteller. 
Beim EBO-Gespräch ist eine Chat-Teilnahme möglich. Anmel-
dung unter info@ebo-oab.de oder über die Website www.ebo-rv.
de/Veranstaltungen. Der Zugang wird per E-Mail zugeschickt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Spenden sind willkommen. Sie können 
gerne unser Online-Spendenportal benützen.
 

Andrej Kurkow

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Ökumenische Angebote

Ökumenische Bibelwoche 2022 
Gotteslob und Löwengrube – Der Prophet Daniel 
Herzlich laden wir ein zu den Gottesdiensten mit Kanzeltausch 
anlässlich der Ökumenischen Bibelwoche 
13. Februar 2022 – Sonntag Septuagesimae 
10:15 Uhr	 Ev. Kirche Atzenweiler 
Daniel und ich – damit es gut geht!– Daniel 1, Bettina Wiltsche 
10:15 Uhr	 Kath. Kirche St. Magnus, Waldburg    
Wenn Klugheit gefragt ist – Dan 11, 33-35; 12, 1-3, 
Manfred Bürkle 
20. Februar 2022 – Sonntag Sexagesimae 
10:15 Uhr	 Kath. Kirche St. Anna, Vogt 
Menetekel. Belsazars Gastmahl – Daniel 5, Jörg Boss 
10:15 Uhr	 Ev. Kirche Atzenweiler 
Lob als Zeugnis und aus Dankbarkeit – Daniel 3,54a, 
Edgar Briemle 
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11.2. bis 13.2.2022 
„KinderBibelTag to go“ – Entdecke mit deiner Familie „Daniel in 
der Löwengrube“ (Bringe eine Taschenlampe und einen Stift mit!) 
Von Freitag, den 11.2. um 16.00 Uhr bis Sonntag, den 13.12.2022 
um 17.00 Uhr ist unser Entdeckerweg aufgebaut. Start ist am 
Gemeindehaus in Waldburg – Hauptstraße 12. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln.
 

Kindergartennachrichten

Waldnachrichten aus der Johanniter Naturkindertagesstätte Katzennest 

Neugierig spazieren Kinder mit ihren Familien am bekannten Bodnegger „Katzennest“ vorbei. 
Die Sonne scheint auf die große Wiese, der Schnee ist geschmolzen, der Wind rauscht durch 

zum 01.03.2022 die neue Naturkita Katzennest. Gemeinsam planen die 
Johanniter mit ihrer Einrichtungsleitung Esther Crepinsek und der Gemeinde Bodnegg die 
Platzgestaltung und Rahmenbedingungen. Da es bei den Bauwagen zu Lieferverzögerungen 
kommt werden wir zunächst mit Containern als Übergangslösung starten.  

ge und hier wuseln Kinder, sie forschen unter Wurzeln, klettern auf Bäume, 
, finden Käfer, beobachten die Vögel, lauschen dem Wind, kichern über 

Geheimnisse, betrachten Schätze, untersuchen Naturphänomene und staunen über 
. Die Kinder erfahren sich neu und wachsen über sich hinaus. 

suchen wir noch eine pädagogische Fachkraft in Teilzeit. Sollten Sie 
ende Ausbildung verfügen und Freude an der ganzheitlichen Begleitung 

von Kindern im Alter ab 2 Jahren bis zum Schuleintritt im Naturraum haben, wenden Sie sich 
gerne für weitere Informationen an die Einrichtungsleitung Esther Crepinsek unter 
esther.crepinsek@johanniter.de oder 0152/28266963 

In den Wäldern sind Dinge, über die nachzudenken, man jahrelang im Moos liegen könnte.“ 

Katzennest  
Waldnachrichten 
Waldnachrichten aus der Johanni-

ter Naturkindertagesstätte Katzennest 
Neugierig spazieren Kinder mit ihren Familien am bekannten Bodneg-
ger „Katzennest“ vorbei. Die Sonne scheint auf die große Wiese, der 
Schnee ist geschmolzen, der Wind rauscht durch die großen Bäume. 
Hier entsteht zum 01.03.2022 die neue Naturkita Katzennest. 
Gemeinsam planen die Johanniter mit ihrer Einrichtungsleitung 
Esther Crepinsek und der Gemeinde Bodnegg die Platzgestal-
tung und Rahmenbedingungen. Da es bei den Bauwagen zu Lie-
ferverzögerungen kommt werden wir zunächst mit Containern als 
Übergangslösung starten. 
Nicht mehr lange und hier wuseln Kinder, sie forschen unter Wurzeln, 
klettern auf Bäume, bauen mit Hölzern, finden Käfer, beobachten die 
Vögel, lauschen dem Wind, kichern über Geheimnisse, betrachten 
Schätze, untersuchen Naturphänomene und staunen über Entde-
ckungen. Die Kinder erfahren sich neu und wachsen über sich hinaus. 
Für das Kitapersonal suchen wir noch eine pädagogische Fach-
kraft in Teilzeit. Sollten Sie über eine entsprechende Ausbildung 
verfügen und Freude an der ganzheitlichen Begleitung von Kindern 
im Alter ab 2 Jahren bis zum Schuleintritt im Naturraum haben, 
wenden Sie sich gerne für weitere Informationen an die Einrich-
tungsleitung Esther Crepinsek unter esther.crepinsek@johanniter.
de oder 0152/28266963 
„In den Wäldern sind Dinge, über die nachzudenken, man jahre-
lang im Moos liegen könnte.“ Franz Kafka

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Ravensburg e.V.
Helfer vor Ort Bodnegg

Die  sieben  Mitglieder  der  Helfer  vor  Ort  Gruppe
(HvO) Bodnegg waren auch im Jahr  2021 wieder
ehrenamtlich für Sie unterwegs.

DRK Ortsverein Ravensburg e.V. 
Helfer vor Ort Bodnegg 
Die sieben Mitglieder der Helfer vor Ort Gruppe 

(HvO) Bodnegg waren auch im Jahr 2021 wieder ehrenamtlich 
für Sie unterwegs. 

DRK Ortsverein Ravensburg e.V.
Helfer vor Ort Bodnegg

Die  sieben  Mitglieder  der  Helfer  vor  Ort  Gruppe
(HvO) Bodnegg waren auch im Jahr  2021 wieder
ehrenamtlich für Sie unterwegs.

Julian Nester, Frank Sauter, Manuel Altherr, Thomas Schulzki, 
Franz Zwisler und Nico Bottlinger (v.l.n.r.) kamen bei 112 Notfällen 
zum Einsatz. Bis Ende März 2021 war auch noch Nick Dezel dabei, 
der aber dann weggezogen ist – vielen Dank für deinen Einsatz! 
Unterstützt wurden wir auch letztes Jahr wieder in einigen Fällen 
von Simon Sonntag (HvO Waldburg). 
Außer der medizinischen Erstversorgung von Notfallpatienten 
gehört im Einsatzfall auch die Absicherung der Feuerwehr zu den 
Aufgaben der HvO Gruppe. 
Bei den 112 Einsätzen waren die Helfer im letzten Jahr u.a. gefor-
dert bei: 
•	 59 internistischen Notfällen (wie z.B. Herzinfarkten, Schlag-

anfällen, Krampfanfällen...), 
•	 31 chirurgischen Notfällen (wie z.B. Knochenbrüchen, Kopf-

platzwunden, Hausunfällen, Betriebsunfällen...), 
•	 8 Verkehrsunfällen, 
•	 3 Kindernotfällen 
•	 1 Einsatz zur Unterstützung der Feuerwehr, sowie bei 
•	 10 sonstigen Notfällen (wie z.B. Vergiftungen, allergische 

Reaktionen...). 
Im Jahr 2021 konnten wir lediglich 17 Einsätze, zu denen wir 
alarmiert wurden, nicht besuchen. Mit einer Erreichbarkeit von 
über 86% konnten wir somit wieder ein sehr gutes Ergebnis ver-
zeichnen. 
Im Schnitt sind wir mit 1,8 Helfern im Einsatz. Legt man eine Ein-
satzdauer von 45 Min. und eine Fahrstrecke von 10 km pro Helfer 
zu Grunde, waren wir für Sie 156 Stunden im Einsatz und legten 
dabei 2083 km zurück. 
Wir bedanken uns für jegliche Unterstützung, die unsere ehren-
amtliche Tätigkeit erleichtert. Dieser Dank gilt natürlich auch den 
privaten und anonymen Spendern, sowie den örtlichen Vereinen 
und Unternehmen, die hier ihren Beitrag geleistet haben. 
DRINGENDE BITTE: 
Nutzen Sie bei Notfällen immer und SOFORT die bekannte Not-
rufnummer 112 und verständigen Sie uns NICHT privat. Leider 
kommt das immer wieder vor - der Einsatzablauf verzögert sich 
dadurch aber immens! 
Weiterhin beste Gesundheit wünscht Ihnen 
Ihre HvO Gruppe Bodnegg   
DRK Ravensburg Spendenkonto: 
IBAN DE19 6505 0110 0048 0522 78 
Stichwort: HvO Bodnegg   
Interesse an weiteren Informationen oder an einer Mitarbeit im 
DRK? Informieren Sie sich unverbindlich bei uns persönlich, unter 
www.drk-ravensburg.de, per E-Mail (hvo@drk-ravensburg.de) oder 
telefonisch (0174/2100673).
 

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen? 
Zum Arzt? 
Zur Apotheke? 
Zum Besuch? 
Ins Krankenhaus? 
Zur Physio? 
und habe kein Auto? 
  
Wir fahren Sie! 
Dienstags von 8.30 – 13.30 Uhr 
Donnerstags von 12.30 – 17.30 Uhr 
Freitags von 8.30 – 13.30 Uhr 
Anruf genügt: 07520-920808 
montags und mittwochs zwischen 15.30 -17.30 Uhr



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 3. Februar 2022 Seite 15

Chancen durch Lernen 
in Uganda e. V.

Chancen durch Lernen in Uganda e.V. ermöglicht etwa 30 mit-
tellosen ugandischen Kindern eine gute Bildung. In seinem Kin-
derhaus betreut er etwa 15 Kinder und gibt ihnen alles was sie 
brauchen. Manche sind ehemalige Straßenkinder. 
Für alle bisherigen Unterstützung aus Bodnegg danken wir 
herzlich und hoffen auch auf zukünftige Hilfe. 
Unsere Kontaktdaten sind: 
Chancen durch Lernen in Uganda e. V. 
Lerchenweg 23, 88285 Bodnegg 
IBAN: DE82 6506 2577 0051 8040 00 
www.chancen-uganda.de 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Wolfgang Luckscheiter

Sozialverband VdK 

E-Rezept: Start verzögert sich 
Eigentlich ist das E-Rezept, das Elektronische Rezept, seit dem 
1. Januar 2022 Pflicht. Gesetzlich Versicherte sollten nur noch 
elektronische Rezepte für verschreibungspflichtige Arzneimit-
tel erhalten. Aufgrund technischer Schwierigkeiten erfüllen aber 
noch nicht alle Arztpraxen die Voraussetzungen für das Ausstel-
len eines E-Rezepts. Das rosafarbene Papierrezept darf deswe-
gen weiterhin ausgegeben werden. Einige Praxen können jedoch 
bereits E-Rezepte ausstellen. Um das E-Rezept in der Apotheke 
einzulösen, braucht man die offizielle E-Rezept-App, die elektro-
nische Gesundheitskarte und eine PIN-Nummer von der Kranken-
kasse. Den Rezeptcode kann man in der Apotheke dann per App 
öffnen oder das Rezept vorab an eine Apotheke senden. Für Ver-
sicherte ohne Smartphone oder Tablet kann das E-Rezept alter-
nativ in der Arztpraxis mit Rezeptcode ausgedruckt und so in der 
Apotheke eingelöst werden. Das E-Rezept soll stufenweise wei-
ter ausgebaut werden, unter anderem für Heil- und Hilfsmittel.
 
VdK-Präsidentin Bentele ist DOSB-Vizin 
Die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland e. V., Verena 
Bentele, Jahrgang 1982, ist ins Präsidium des Deutschen Olym-
pischen Sportbunds (DOSB) gewählt worden. Bentele ist damit 
eine von fünf DOSB-Vize-Präsidentinnen und -präsidenten neben 
Miriam Welte (Bahnrad-Olympiasiegerin), Kerstin Holze (Vor-
standsvorsitzende der Deutschen Kinderturn-Stiftung), Oliver 
Stegemann (Präsident des Sportakrobatik-Bundes) und Stephan 
Mayer (CSU-Bundestagsabgeordneter). In ihrer aktiven Zeit als 
Biathletin und Skilangläuferin hatte Verena Bentele zwölf Paralym-
pics-Siege errungen. An der Spitze des VdK Deutschland steht 
die blinde Ausnahmeathletin und frühere Behindertenbeauftragte 
der Bundesregierung seit Mai 2018. Bentele stammt aus Tettnang 
in Baden-Württemberg.

Am Anfang: 

ein Solstitium. 

Da kommt keiner drum herum.

Und im weiteren Verlauf 

       treten konfuse Eschen auf.

              
  Außerdem ist sonnenklar:  

              
        verwirrtes Sitzblei 

              
        birgt Gefahr.

© Margit Wolters/DEIKE

Reimrätsel
Was wird hier gesucht?

© Margit Wolters/DEIKE 755R54R2

Lösung: Winter (Solstitium: Wintersonnenwende, ESCHEN Anagramm zu SCHNEE, SITZBEIL 
Anagramm zu BLITZEIS)
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Schiffe versenken
Die unter dem Rätsel gezeigten Schif-
fe sind aufzuspüren. Alle Schiffe liegen 
senkrecht oder waagrecht im Wasser. 
Kein Schiff berührt ein anderes, auch 
nicht diagonal. Die Zahlen am Rand be-
zeichnen die Anzahl der Schiffsteile pro 
Spalte oder Zeile.

© Seckinger/DEIKE 755R52R7

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  
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www.gemeinsam-stark.social
Jetzt mitmachen!

Für Mütter.
 Und Väter.  
  Und Pflegende.

#gemeinsamstark
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Ablage
für Ge-
schenke

Kunst-
dünger

Spott

einer d.
Heiligen
Drei
Könige

span.,
italie-
nisch:
eins

stehen-
des Ge-
wässer

Krippen-
figur

ein
Glücks-
spiel

Ord-
nungs-
system
trad.
Weih-
nachts-
mahl

Vorname
v. Komö-
diant
Krüger

Weih-
nachts-
baum
schmuck

Weih-
nachts-
bäckerei-
gewürz

weih-
nachtl.
Gewürz-
pflanze

trad.
Weih-
nachts-
gebäck

Hof um
eine
Licht-
quelle

Turner-
stellung

kleine
Sied-
lung

Zeit-
alter

Sinnes-
täu-
schung

Abk.:
Ess-
löffel

Fremd-
wortteil:
nicht

franz.
Welt-
geist-
licher

Haupt-
stadt des
Liba-
nons

Herbst-
blume

Schuh-
macher-
pfriem

dt.
Normen-
zeichen
(Abk.)

Trauben-
ernte

Vorname
Tsche-
chows

Pokal-
wett-
bewerbe
(engl.)

Stadt bei
Posen

Papst-
segen
(‚urbi
et ...‘)

arab.
Zupf-
instru-
ment

Gabe d.
Heiligen
Drei
Könige

span.
Adels-
familie
(Italien)

öl-
haltige
Nutz-
pflanze

Schmei-
chelei

schotti-
scher
Männer-
name

‚Tochter
...‘
(Lied)

stark
über-
trieben

Wachs-
leuchten

Boots-
anlege-
stelle

Weih-
nachts-
schmuck

größerer
Ring

kleines
Längen-
maß
(Abk.)
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d. Funk-
alpha-
bets

Initialen
von
Albers

franz.:
Weih-
nachten

himm-
lischer
Bote

Frauen-
kurz-
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Kreuzworträtsel
Die Buchstaben in den Feldern 1 bis 12 ergeben einen Einfall für ein Präsent.
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Außer dem farbig unterlegten sind hier 
26 weitere Begri�e rund um das Thema Kräuter
versteckt. Die Wörter sind waagrecht, senk-
recht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts 
geschrieben und können sich überschneiden. 
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Familie sucht EFH / Doppelhaushälfte, 
Finanzierung bis 900 000€ gesichert, 

kostenfreie Immobilienbewertung

www.barner-immobilien.de · Tel.: 0751 / 3528118

Suche Gewerbegrundstück 
(un-/erschlossen, un-/bebaut)

Kontakt: 0176 99041497, la-gar@gmx.de

GRUNDSTÜCK GESUCHT ab 1800 m²

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 5

Der Zweckverband Haslach-Wasserversorgung mit Sitz in Neukirch 
(Bodenseekreis) versorgt in 7 Mitgliedsgemeinden ca. 23.500 Men-
schen mit Trinkwasser. Die Wasserabgabemenge an Endkunden 
beträgt ca. 1,3 Millionen Kubikmeter pro Jahr. Es werden 3 Wasser-
gewinnungsanlagen, 10 Zwischenpumpwerke und 10 Trinkwasser-
hochbehälter betrieben. Das Hauptverteilungsnetz erstreckt sich auf 
eine Länge von rund 300 Kilometer. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fachkraft für  
Wasserversorgungstechnik  (m/w/d) 

in Vollzeit, 100 %

Ihr Aufgabenbereich 
•  Mithilfe bei der Überwachung, Instandhaltung und Betrieb der  

Wassergewinnungsanlagen, Pumpwerke, Hochbehälter und 
Verteilungsnetz

•  Neubau und Reparatur von Wasserleitungen, Hausanschluss- 
leitungen, Wasserzählereinbau und -wechsel

• Rufbereitschaft und Notdiensteinsätze

Wir erwarten von Ihnen
•  Berufsabschluss zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik, oder 

artverwandtem Fachgebiet möglichst aus dem Gas- bzw. Wasser-
installationsbereich, Metallverarbeitung, oder Bauhandwerk mit 
technischen und handwerklichen Fähigkeiten

•   Einsatzbereitschaft und körperliche Belastbarkeit, hohe Flexibilität. 
Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der üblichen Arbeitszeiten

•  Team- und Kommunikationsfähigkeit, sicheres und freundliches 
Auftreten

Das können Sie von uns erwarten
•  selbständiges und teamorientiertes Arbeiten in einem  

abwechslungsreichen Aufgabengebiet
•  unbefristete Beschäftigung in Vollzeit (39 Std./Woche) mit flexiblen 

Arbeitszeiten und sicherem Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst in 
einem motivierten und flexiblen Team

•  Leistungsgerechte Bezahlung je nach Qualifikation und Berufserfah-
rung nach Tarifvertrag TVöD mit Jahressonderzahlung, betrieblicher 
Zusatzaltersvorsorge, Leistungsentgelt, sowie Entschädigung für 
Rufbereitschaftsdienst, und für Nacht- und Feiertagsarbeit. 

•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten mit der Aussicht auf weitere 
berufliche Entwicklung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 28. Februar 
2022 an: Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Tettnanger Stra-
ße 6, 88099 Neukirch, oder per E-Mail an ralf.witte@haslach-wasser.de. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen unser Geschäftsführer Ralf Witte, Tel.: 
07528 / 920 960. Weitere Informationen zu uns finden Sie im Internet 
unter www: haslach-wasser.de

ERWEITERN KINDER  
DEN HORIZONT?
ABER SICHER.

Mehr Infos unter:  
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben

Sandra G.

Klar, Erzieher/-in sein ist kein Kinderspiel. Darum bieten wir dir 
für deine Kreativität und deinen Teamgeist individuelle Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten und eine eigene Fachberatung.
Ab Mitte Februar 2022 suchen wir eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für die neue Naturkita in Bodnegg

Was Sie tun: 
• Übernahme der Spielgruppenleitung 

und naturnahe Kinderbetreuung 
in unserer neu zu eröffnenden 
Naturkita (bestehend aus einer 
Kindergartengruppe und einer 
betreuten Spielgruppe)

Was Sie mitbringen: 
• eine abgeschlossene Ausbildung 

als Erzieher/in oder vergleichbare 
Ausbildung nach § 7 KitaG

• Empathie, Leitungskompetenz, 
Naturverbundenheit, Wind- und 

Wetterfestigkeit, Lust auf Natur-
pädagogik

Was wir bieten:
• Wir bieten eine leistungsgerechte 

attraktive Vergütung nach Tarif-
vertrag mit 13. Monatsgehalt und 
vielen weiteren Leistungen.

Weitere Informationen und Bewerbung:
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Esther Crepinsek
Telefon: 0152 28266963 
esther.crepinsek@johanniter.de

in Teilzeit (18 Std./Woche).

Dogy Dog Kindermoden
Ravensburg, Rosenstr. 11

Wir suchen: freundlichen

Verkäufer (m/w/d), Rentner (m/w/d)
auf 450-€-Basis für unseren Verkauf.

Bei Interesse rufen Sie uns bitte an. Mobil: 0171 5130610
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 03.02. bis Samstag, 05.02.22

Gulasch gemischt 100 g 1,39 €

Rindersteak aus der Hüfte 100 g 2,20 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,19 €

1a Hinterschinken 100 g 1,89 €

Landjäger schmackhaft 1 Paar 1,69 €

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung: Mennig-Ross GmbH, Saumarkt 9, 
88239 Wangen, Tel.: 07522 7078173, E-Mail: buero.wangen@wgv.de.

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 9.00 -12.30 Uhr, Montag 15.00 - 18.00 Uhr, Di/Do 16.00 - 19.00 Uhr.

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig bis 28.02.2022, solange Vorrat reicht, nur gültig für 
BayWa AG Baustoffe in Ravensburg. 

Immer ein gutes Baugefühl

Besuchen Sie 
unsere neue 
Ausstellung

BayWa AG  
Baustoffe

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg  

Tel. 0751/36324-79 
ravensburg@baywa-baustoffe.de

Feuchtraumvinyl  
„CEMENT STEELGREY“
940 x 470 x 5 mm, 1 Pack = 2,209 m²
- 0,55 mm Nutzschicht/Nutzungskl. 3
- Rutschhemmung R10
- Integrierte Trittschalldämmung
- einfache „Drop Down“ Verbindung
Art. Nr. 1952748

Mo-Fr.    7.00 – 17.00 Uhr
Sa.          7.30 – 12.00 Uhr

m²   34,90

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


